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Mit dem 1. Janugr k. J, beginnt ein
neues Abonnement auf den „Merſeburger
Correspondent Unſere geehrten auswär
tigen Leſer namentlich erſuchen wir viehege Beſtellung diesmal nicht zu
verſäumen, da in den letzten Tagen des
Quarkals die Arbeit der Poſtanſtalten ſich
derart haäuft, daß leicht Seſſumniſſ W
kommen können.Abhnhements werden zu ven vekanten d

Preiſen von ſämmtlichen Poſtanſtalten
Poſthoten, unſeren Eolporteuren und in
der Expedition große Ritterſtraße 28, ent

en genommen.Die Expedition
des „Merſeburger Correspondent

S Was wir aus ver neueſten öſter
eihlſchen Geſchichte lernen können
Aus der neueſten Parlament iſchen Geſchichte
Oeſterreichs können die deutſchen Liheralen Manchet

lernen Vor wenigen Jahfen noch hatte die libe
rale Bekfaffngsparte im herteichiſchen Abgeorv
hHelenhauſe wie im Herrenhauſe eine ſichere Majo
ität, und ein liberales Miniſterinmewat am Rüuder.
Die VBerfaſſungspartei war aber leider in mehrere
Frackivnen zerſpalten, von denen eine der anderen
das Terrain ſtreitig zu machen ſuchte. Namen
lich der am meiſten nach links ſtehende Fortſchrifts
elub ſuchte die andeken Fräckionen zu überbieten
Manche der Forderungen derſelben waren mehr
lhepretiſcher und unſchädlicher Nalur Verhang
nißvoll war aber für die geſammte Partei ein
Antrag dieſes Clubs, welcher ſich auch ſPpeztell gegen

einen Theil der Vetfaſſungepartei kehrte Die
Gioßgruündbeſthzer wählen dort einen Theil der Ab

geordneten in beſonderen Verhänden und die aus
dieſen Curienwahlen Hervorgegangenen kraten dem
am weiteſten nach rechts hin ſtehenden Club der
Verfaſſungspartei bei, der auch der Club eder Groß
grunbbeſitzer- hieß. Der Fortſchritteclub beantragte
nun daß die beſonderen Wahlen der Großgrund
beſther abgeſchafft werden ſollten. Freilich laſſen
ſich dieſe Curienwahlen vom theoretiſchen Stand
punkte nicht vertheidigen, aber es war keine Aus
ſicht dafür, daß ihre Beſeitigung durchzuſetzen ſel;
es gab viele Dinge, deren Beſeitigung nöthiger war,

partei zu gute. Der Antrag war ſehr unkluß, weil
t die Vberalen ſpalten, den gemeinſamen Gegnern in
die Hände arbeiten mußte. Was geſchah Jn Bsh
meh, wo die Liberalen bisher über alle Sitze. dee
Großgrundbeſtherſtandes verfügten, ſchloſſen die ſteh
angezriffen fühlenben deutſchen Großgrunbbeſitzet
mit den Czechen einen Co promiß, wonach dieſe
einen Theil der Sitze erhielten, und die liberaleMajorat im Abgeordnetenhauſe war verloren.

Nun erſt konnte woran ſchön lange im Stillen
earbeitet worden war, die Reaction auch in
Oeſterreich einziehen Das liberale Miniſterium
gerbröckelte, Graf Taaffe trat an die Spitze des

egeltonne Mehthet e er immer weiter nach
rechts gedrangt, Welches Unheil daraus für den
Liberallsmus und das Deutſchthum in Oeſterreith
erwachſen, iſt bekannt.Die Lage der deutſchen Chberalen wurde ſchlet

lich ſo ſchwierig. daß vor wenigen Wochen die
liberalen Clubs ſich zu einer einzigen grotzen libe
rälen Partei pammen ſchloſſen Dadurch wuchs
ihr Muth und ihre Kraft. Und am Donnerstag
n I. d. M., an demſelben Tage, an welchen
in Berlin er Reichstag über das Syſtem. Putt
kamer z Gericht ſaß hat die Uberale Verfaſſung
hatte in Wien im Abgeordnetenhauſe wie im
Herrenhauſe, troßdem in dieſem vor Kurzem ein
(onſerpalver Paiteſchub erfolgte einen großen
parlamentariſchen Sieg Ekrungen.

Wenn die Vheralen in Deutſchland hieran

üſchte lernen, ſo iſt ihnen nicht z v n

Politiſche eher
Wie der Relchsanz. mittheilt, hat der Kaiſer

am Montag um 1 Uhr Nachmittags die vom
Sultan nach Berlin entſandte außerordent
liche Miſſion, beſtehend aus dem Muſchir, Ah
Nhamt Paſcha und dem Seeretär des Sultan
Reſchid Bey nebſt Begleitung in Abſchiedsaudienz
empfangen. Unmittelbar nach der Audienz wurde
den Mitgliedern dieſer Miſſion die Ehre des Einpfanges

hei der Kaiſerin zu Theil.
Die doppelte Niedetlage des Miniſteriums Tagfft,

it welcher der erſte Seſſtonsabſchnitt des öſter
reichiſchen Reichs raths zu Ende geht, bildet
förtgeſeh den Hauptgegenſtand der Betrachtungen
in der öſterreichiſchen Preſſe. Die Auslaſſungen
der liberalen Provin, preſſe ſind ein Echo der Ur
theile der verfaſſüngstreen Organe der Reſtdenz
alle vereinigen ſich in der Anſicht, daß der Abſchluß
ber Linderbank Debatte ein vernichtendes Verdiet
über das wirthſchaftliche Gebahren, der Regierung
bedeute. Auch das leitende Blatt Ungarns, der
„Peſter Aoyd“ conſtatirt, daß „vor der öffentlichen
Meinung die vereinigte Lnke jedenfalls Recht be
halten habe. Andererſeils ſind die Wuthausbrüche
her föderaliſtiſchen Organe gegen die Oppoſttion

weis, wie lief die Rechte und die von ihr geſtützte
Regierung durch die letzten Verhandlungen und
Schlappen getroffen worden. Unausgeſetzt ſind
dieſe Blätter demuht, dafzuthun, daß für die Regie
rung nicht der mindeſte Anlaß vorliege, aus den
letzten Abſtimmungen bdiejenige Conſequenz zu
ziehen, welche nach der esnſtitutionellen Doetrin
geboten iſt. Daß der Miniſterpräſthent Gräf
Taaffe den ham lichen Anſchauungen huldige,
war ſo gewiß, daß es nicht erſt der ofſtziöſen Ver
ſtcherung bedurfte, die in Auslande verbreitet ge
Weſenen Nachrichten über die Demiſſton des Miniſter
präſtdenten ſeien unbegründet. Aehnlich dürfteges
ſich in den Angaben verhalten, welche eine partſelle

Miniſterkriſe ſtgnaliſtren. Auf ihre Art ſchicken

lehten parlamentariſchen Ereigniſſen zu ziehen.

Linke das ſei das Loſungswort, von dem

Jezechiſche Univerſttät durch das Herrenhaus erledigt

lagen nothwendig
Staatsſchuld

ünd ihre einzelnen Mitglieder ein untrüglicher Bee

ſich die Czechen an, die Conſequenzen aus den

Das Organ Rieger's fordert bereits vom Mini
ſterium den en gſten Anſchluß an die Rechte
zu m Kampfe gegen die ünverſöhnliche

nicht nmeie man Wellen Ines Praktiſche
überſcst, ſcheint. das zu hedenten daß die Ezechen
noch vox Weihnachten die Vorlage über die

wiſſen wollen. Sollte das Regime Taaffe wider
Exwarten doch nicht ſo felſenfeſt ſtehen n
Gegen die Verſtarat lich unigefriamz öſtiſcher
Eiſen ba hne nrrichterr Léon Say im Journal
des Ceonomiſtes eine ſcharfe und gediegene Aus
führung deren erſte Hälfte der Temps wieder
giebt und mit zuſtimmenden Bemerkungen begleitet.
Da die franzöſiſche Regierung hakke verbreiten
(gſſen, daß ſie nicht die vollſtändige ſondern nur
die theilweiſe Verſtaatlichung anſtrebe, ſo wendet
ſich der ausgezeichnete Finanzmann auch gegen
die letztere, die er für abſurd erklärt, wenn ſie
nicht vie Einletung zur gänzlichen Veſſtaatlichung

ſein ſolle Erlegt dann dar wie die Ausführung
pieſes Profects die noch immer glänzende F nanz

in Anordnung bringen die
ins Ungemeſſene ſteigern müſſe.

Würde eine ſolche Maßregel zu jeder Zeit eine
wirthſchaftliche Verirrungo ſein ſo würde ſie heute,
bei dem jetzigen Stande der Eredit verhältniſſe und
es Geldmarktes, geradezu eine Schädigung des
Volksvertgögens) bedeuten. Das Projeet wäre da
her ſchon aus Gründen der Opportütttäts zu ver
werfen. Wenn es wahr wäre, daß Gambettg no ch
immer daran denkt Léon Say für ſein Miniſterum
zu gewinnen, ſo würde das entſchiedene Auſtreten
des Letzteren gegennidas Staatsbahnſyſtem darauf
hindenten, daß das Project auch von Gambetta
vorläufig aufgegeben iſt.

Nach einer Depeſche aus Waſhington iſt in dem

nord amerikaniſchen Repräſentantenhauſe des
Eongreſſes ein Geſetz eingebracht worden welches
Attentatengegen den Präſidenten mit
Tod es ſtrafe bedroht. Hierbei iſt zu fonſtatiren,
daß bald nach dem Attentat auf Garfield ſicht
wenige Stimmen in der amerikaniſchen Preſſe die
Exem tion für den Präſidenten als Stagatsoberhaupt
forderten, daß ſchon der Angriff auf denſelben in
der e ihn zu ermorden, mit dem Tode zu
heſtrafen ſei auch wenn der Verbrecher ſeinen

nicht Lrreit hat.

Hewtſchlönd

(Se. Maj. der acſer) hat wie der
Reichsanzeiger im nichtamtlichen Theile meldet zur
Unterſtützung der von dem Brande des Wiener
Ringtheaters betroffenen Unglücklichen die Summe
von funfzehntauſend Mark zu bewilligen geruht.
Die kaiſerliche Botſchaft in Wien iſt von dieſer
allerhöchſten Bewilligung ſofort in Kenntniß geſetzt
und angewieſen worden, obige Summe Unverzüg
lich an die zuſtändige Stelle zu zahlen

Der König von Bayern), hat dem
Staägateminiſter Maybach das Großkreuz des Ver
dienſtordens der bayriſchen Krone verliehen.

(Ueber djeheschlußworte Putt
kamete) am vorigen Donnerstag ſchreibt die frei
konſervative Poſt Wir bedauefn von unſerem
gen ſtutationell konſergativen Stand
hunkt aus die bekannten Schlußworte der Putt
kamer ſchen Rede vom Donnerstag und ſind noch
wenige exbaut von der Vertheidigung, welche ſie

neuen Cabinets und durch die neue ſlaviſch die Regierung leiten laſſen müſſe. wenn ſie ſ8
der Kreuzzeitung ſinden, Sind von dem Erlaß



vom Jahre 1863, welchen die „N. A. Z.“ fürfentwickelt ſich vermittelſt einer Hohlkehle ein runder, ſelben ſpielten einige Kinder, und ſiel plößlich eins
dieſelben ins Feld führt. Schon der praktiſche Er reich proſilirter Sockel, auf welchem der cylindriſche, davon, ein kleines Mädchen in die dort ziemlich
folg des letzteren hätte vor dem Jrrthum warnen nach oben ſich verjüngende Humpen ruht. Auf tiefe Holtemme. Dem aufmerkſamen Hunde des
ſollen, zu glauben, daß eine Action der Regierung, den vier profilirten Seitenrändern der Baſtsplatteſ Herrn Vogel war dies nicht entgangen; ſofort
welche in weiten Kreiſen der Bevölkerung als ab ſind in zierlich gearbeiteten Wappenſchildern die ſprang das kluge Thier dem Kinde nach faßte
ſolutiſtiſch angehaucht erſcheint, der Sache derſelben Wappen der 16 Kreiſe der Provinz angebracht es trotz des vorſchriftsmäßigen Maulkorbes in die
nützlich ſein könnte. In vereinzelten Kreiſen magſes ſind. Manefeld, Henneberg, Stolberg, Erfurt, Kleider und hielt es ſo über Waſſer, konnte fedoch
eine ſolche noch heute mit Genugthuung begrüßt, Cichsfeld, Herzogthum Naumburg-Zeitz, Reichsſtadt wegen des ſteilen Ufers ſeine Laſt nicht an das
werden. Ueberall ſonſt aber treibt man damit die Nordhauſen, Grafſchaft Hohnſtein, Fürſtenthum Land bringen. Herr Vogel, welcher das ver
gemäßigten Elemente des Mittelſtandes, welche eben Halberſtadt, Grafſchaft Barby, die eigentliche Pro gebliche Bemühen des Hundes bemerkte, ſpran
anfingen, einer maßvoll konſervativen Auffaſſung vinz Sachſen, Quedlinburg, Reichsſtadt Mühl ſofort ins Waſſer, nahm dem braven Thiere das
zugänglich zu werden, gewaltſam in die Reihen ſhauſen, Herzogthum Merſeburg, Grafſchaft
der Oppoſition zurück und ſchädigt ſo die konſer Regenſtein und Thüringen. Auf der Oberfläche
vativen Parteien auf das ſchwerſte.“

(ie Aushändigung der landespvier prächtige Greifen, die in ihren Klauen große Leonberger bereits früher ſchon zwei Menſchen
herrlichen Anerkennungsurkunde) an den Wappenſchilder mit den Wappen der Provinz vom Tode des Ertrinkens gerettet.
Biſchof von Fulda Dr. Kopp hat laut dem Sachſen, des Herzogthums Magdeburg, der Alt Ein dreifähriger Knabe in Edersleben
„StaatsAnz.“ am 18. d. M. durch den Ober mark und der Widmungeinſchriſt: „Jhren köder im Zimmer rückwärts zu gehen verſuchte ſieß
präſtdenten der Provinz HeſſenNaſſau ſtattgefunden niglichen Hoheiten dem Prinzen Wil ſan einen dem Ofen entnommenen großen Topf

(Das beendete Generalſtabswerk.) helm von Preußen und der Prinzeſſinſmit ſiedendem Waſſer, ſtürzte hinein und erlitt
Die Herausgabe des mit der 20. Lieferung nun Auguſta Victoria zu Schleswig Hol ſo erhebliche Brandwunden, daß er nach weil
mehr zu ſeinem Abſchluß gelangten Generalſtabsſtein zu Höchſt Jhrer Vermählung in Tagen verſtarb.
werks über den Krieg von 1870-1871 hat von tiefſter Ehrfurcht die Provinz Sachſen Das EiſenbahnBetriebsamt in Nordhauſen
der Ausgabe des erſten Heftes am 9. Juli 1872 tragen. Zwiſchen je zwei Greifen ſind zurſhat, gutem Vernehmen nach, den Auftrag erhalten
bis zur Ausgabe des letzten Heftes am 14. De Verdeckung der vergoldeten Hohlkehle eine ſilberneſdas Project einer Eiſenbadn von Obetröblngen

cember d. J. einen Zeitraum von weit über neun Maske und zwei kleine Fruchtfeſtons angebracht. nach Querfurt zu bearbeiten.
Jahren in Anſpruch genommen. Jn fünf Bänden Die Wandung des Humpens iſt mit einem von
Umfaßt dieſes Werk einen Jnhalt von über 293 dem Hiſtorienmaler Auguſt y. Hayden gezeichneten Vermiſchtes.
Druckbogen, dazu noch drei Kartenmappen mit Relief, einen altdeutſchen Brautzug darſtellend, ge (Zum Wiener Theaterbrand.) Die Kob,
insgeſammt 107 Kattenbeilagen, darunter zehn ſſchmückt; Braut und Bräutigam, gefolgt von den de ar n re des i Theatermelſers
große Ueberſichtskarten, 53 Pläne und Karten Eltern, Gäſten, Muſtkanten und tanzenden Paaren, et an n e Wiener Khnthete 5
und 44 Skizzen. Der Lieferungspreis von 118.40 empfangen von reizenden Kindern Brot, Wein Maſchinenmeiſter angeſtellt war, Folgendes nein an
Mk. wird für das fertige gebundene Werk auf und Früchte, während einige allegoriſche Geſtalten, ſloſes Unglück iſt über uns Mitglieder des Ringthegters
133.40 Mk. erhöht werden. Intereſſant und we ſo eine den Spinnrocken tragende Frau die e un Durch Nachläſſigkeit in der Beleuchtung,
ſentlich abweichend von den bisherigen Angaben Häuslichkeit beherzigenswerthe Lehren und e per er e n
ſtellen ſich die in letzterſchienenem Hefte enthaltenen Wünſche darbringen. Das Relief iſt in mattem viele Opfer gefordert. Eine Fenervererdüun un

Mittheilungen über die im Verlauf dieſes Krieges Silber auf galvaniſchem Wege hergeſtellt; die ſolche bei uns in Koburg exiſtirt, gab es hier gar
dem deutſchen Beſitz zugefallenen Trophäen, die Gewandung der Figuren iſt mit röthlichen und nicht. Ich hatte noch eine von Kobürg und gab dieſelbe
hier doch ſicher als auf der genaueſten Berechnung grünlichen Goldtönungen behandelt und durch feine n enden men e en e
und Ermittlung fußend, angenommen werden Gravirungen, die Stoffmuſter darſtellen, geſchmückt) Das Feuer entſtand beim Anzünden der Soffittenve
müſſen. Als ſolche werden nämlich angeführt 107 worden. Auf dem Deckel thront eine reizende leuchtungskaſten durch die elektriſche Zündung. In jedem
Adler und Fahnen, ſtatt bisher nur 84, oder nach Kindergruppe, aus Amor, Hymen und Pſyche be Soffittentaſten lagen Rohre ein Vrennerrohr ind en
den höchſten Angaben 96 derartige feindliche Feld ſſtehend, welche das Allianzwappen der Neuvermählten re hre u h geh e en n t
zeichen 1915 Feldgeſchütze und 5526 Feſtungs mir Roſen und Myrten bekränzen. In den Rand Zoll ſtark. Dieſe beiden Veitungen mußten in fden
geſchütze. Dagegen ſteht die Zahl der Gefangenen, des Deckels iſt folgender ſinnige Spruch Walther's Kaſten zugleich aufgemacht werden; eine große Renge
welche ſich eben dort mit 11360 Officieren und von der Vogelweide eingravirt: Gas entſtrömte dieſen und füllte den aus a
371981 Mann enthalten findet, hinter den bis Minne taugt nicht einſam,
herigen Angaben von 13 000 Officieren und Se en i ehe
426 000 Mann weit zurück. Eine Waffenſtreckung en

Kind ab und brachte es glücklich ans Land. Wie
Herr Vogel, welcher für eine ähnliche That die

conſtruirten Kaſten, eben ſo füllte ſich der Raum zwiſchen

Durch zwei Herzen und kein Drittes zwingt.

den Proſpecten mit Gas. Vom Regulirungsapparat,
von wo man keinen Ausblick auf die hinteren Soffitten

iſt bei der Capitulation von Paris von 74561 Der Daumengriff des Henkels iſt als jugendligendlicher
Officieren und 241 981 Mann erfolgt. Ueber die Herold geſtaltet, welcher der Welt das ſrohe Er

berief mich auf die Feuerwehrordnung in Koburg, ſo
ſagte mein geweſener Director und viele Andere: „Va

Sie immer haben! Wir ſind nicht in n
Wir ſpielen in Wien Komödie.“ Meine

ſondern war nur am Anfang eines jeden Kaſtens, es

ſtreckung und Entwaffnung würden demnach nach ſeſen. Der Aufban des Werkes iſt meiſterhaſt
oder vier mal, auch öfter geſchah, zündete der Funke in

gar nicht enthalten geweſen ſind und mit keinem r die Wappenſchilder benutzte email translucide, Unheil geworden. Vier Arbeiter darunter der Schnür

Seceſſ.) 7787, Schön deutſche Reichspartet) Die halbkugelförmig geſchliffenen Edelſteine beſtehen e hende Leiter und durch einen äußerſt rn

in nd u d die Direction auf die Gefährlichkeit dieſerrot u mMgegend. ß rp ö geg geſfügt und die übrigen Steine zur Decoration

lückvon Pr en und der Pri i mahnungen waren fruchtlos, ein furchtbares nePreuß nd der Prinzeſſin Auguſtalſder Kunſt durch ernſtes Wollen und begeiſterte war die Folge dieſer Unordnung, dieſer ſchlege Ein

Leichen nicht rekognoseirt werden konnten, 650

Unter Zuhülfenahme von Edelſteinen, emaile trans-

kaſten hatte, wurde nur am Zündapparate Contact ge
geben. Der Funke ſpielte am Anfange des Kaſtens, die
elektriſche Zündleitung ging nicht durch den Kaſten,

ſchweizer Grenze gedrängt und auf ſchweiter Ge eigniß der Vermählung verkündet, unterhalb des dauerte manchmal eine geraume Zeit, bis ſolch ein
biet entwaffnet ſind 2142 Officiere und 88381 ſelben iſt auf blauem Emailleſchild das Datum, Kaſten brannte; es wurde nun am RegülirungsartaratDann Aen dung Stfngennahn, Saft s Hoch agte 27 Fehnet 1880 e ne h nete ne

es wur gem i dreidieſen ſchlechterdings doch als unbedingt authentiſch die Silhouette wird weder durch den Henkel noch n ver ma arg r e en
anzuſehenden Mittheilungen den franzöſtſchen durch vie zahlreichen Ornamente im Mindeſtenſdem Kaſten eine mächtige Flamme ſchlug diürg den
Heereskräften 21 508 Officiere und 702343 geſtort. Die maleriſche Behandlung, die Har-3anzen Kaſten und theilte ſich der in den Proſpecten an

i h g, geſammelten Gasmenge mit. Eine feurige Wolke hatMann verloren gegangen ſein. Zahlen wie ſteſmonie zwiſchen Gold und Silber und der Schmuck. diesmal (kann ich ſagen) ſich gebildet was jedesmal
bisher in der Heeres und Kriegsgeſchichte noch n quatre couleurs iſt eben ſo ausgezeichnet. Das ſich ereignete und gnädig abging, war diesmal in

ü i igni ä iſter, ſind Opfer i ichttr eworden, ſie bern e e e e e et t e n e etin einen Vergleich geſtellt werden können. die Ornamente der Unterplatte klar und rein lang da der Rauch Alles zu erſticken drohte Den
GWahlreſultat.) Bei der Reichstagswahl durchſchimmern, auch zeichnet ſich das Roth durch e noch, daß die eigentliche Schnürbodengallerie leine

in Sorau erhielt, ſoweit bis jetzt feſtgeſtellt Wittſden ſchwer zu erreichenden Karmin Ton aus. Treppe hat und von der Bühne aus durch eine ſenlrecht

i bei ſten5914 Stimmen. Aus 15 Ortſchaften fehlt das qus Amethyſten, Chalced ſtuhl zu paſſiren war beide Wege waren abgeſchuttn
r onen, Chryſopraſen, Al ha dieſelben brannten, ſomit mußten die Leute elendiglichReſultat noch, doch kann die Wahl Witt's als ge mandinen und Goldtopaſen. Die Amethyſten und. umkommen Wie ich davon kam, iſt Gottes Mitte

ſichert angeſehen werden. Chalcedonen ſind in kräftige Buckel, die ſich um Gleich bei Antritt meiner hieſigen t
f e Fuß und Rand des Humpens hinziehen, eingelaſſen, Wirth ne Waaren

die Goldtopaſe den Seitenſlächen des Henkels ein Einrichtung aufmerkſam; man zuckte die
Achſeln, theilte meine Anſicht einigermaßen ab

Man ſchreibt der „M. Z. aus Berlin, 20. des Deckels und des Vacnus benutzt worden. Für
December Bei Sy und Wagner iſt für einige die Entwicklung unſerer Goldſchmiedekunſt legt
Tage das Hochzeitsgeſ chenk zur Anſicht aus dieſes Meiſterſtück das ſchönſte Zeugniß ab.
geſtellt welches die Provinz Sachſen Jhrenſ Kommende Generationen werden daran erkennen,
königlichen Hoheiten dem Prinzen Wilhelm daß der vorher nur ſpärlich glimmende Funken

Victoria zu Schleswig Holſtein ge Liebe zu neuer Flamme in unſerer Zeit entfacht r i ichniſſe vore tung. E d ten Verzeichniſſewidmet hat. Daſſelbe iſt ein ſilberner reich ver ward. Das Werk wurde geſtern von Sr. Majeſtät ereene n e Wenngllgten hat
goldeter Humpen von 90 em Höhe, deſſen Ent dem Kaiſer beſichtigt. Die Abnahme ſeitens geben, daß die Zahl der rekognoseirten n den
wurf von Herrn Zacharias, dem künſtleriſchen des Landes directors der Provinz Sachſen rägt, und außerdem die Zahl der ne ſo da

e rLeiter des Sy und Wagner'ſchen Ateliers herrührt. u m d Weg e en die Zahl der Opfer bisher n v
e gegen r ging Vom Dienſtperſonal des Theaters ſind ſieben grn v mehrfarbiger Vergoldung iſt ein Ge der Kaufmann Vogel in Halberſtadt mit e und e e e en Orchaſtermitglieder n n

ammteffect von wunderbarer Wirkung erzielt wor Dame in Begleitung ſeines großen Leonberger arbeiter und der Chef der Elague verungeenig beden. Aus der Baſis einer vierſeitigen Unterplatte Hundes die Promenade vom Burchardithore nach ſpeziell mit der Unterſtühung des Theater n

mit eingezogenen Seiten und abgeſtumpften Ecken! dem Gröperthore (Poetengang) entlang. Auf der
traute Subcomité brachte dieſer Tage ca. 40

180 Perſonen zur Vertheilung.

der Baſis ruhen an den vier abgeſchnittenen Ecken Rettungsmedaille beſitzt, erzählt, hat ſein vorzüglicher

geändert wurde aber nichts; ſprach ich über a
mangelhafte Eintheilung der Feuerwehr un



und ln

ſein Vſi Fh hinn KMersebuvg. 0 h II W FIerseburg-t 3 5 2 da c Um meinen werthen Kunden Gelegenheit zum Kauf von ſehr ſchönen, billigen und praktiſchen WeihnachtsGeſchenken
n zu geben, veranſtalte ich wie alljährlich einen großen WeihnachtsAusverkauf. Das verehrte Publikum

e m l ſindet zu dieſem Zwecke eine große Auswahl in allen Artikeln meines Lagers; und bemerke, daß jeder meiner Kunden
n e die feſte Ueberzeugung gewinnen wird, reell bedient und für das Weihnachts Geſchäft durch beſtimmt billigſte Preiſe
üthe e n zu r n e mir daher der beſſeren Ueberſicht wegen auf folgenden Preis Courant von
nene n h einigen Artikeln meines Lagers aufmerkſam zu machen.

e w rei oOou r anon juſt inter-Kleiderſtoſſe!! Wollwaaren!!Krrettet. E. Größtes Lager in e a einfarbi Damen- und Mädchen- Elegante reich garnirte Filz Röcke von 3 Mk.

ch g zade in CEdeſſ, Magen Doubel Cachemirs, TuchCachemirs, Tuchen, G d b an bis 9 Mk.zu gehen t u ein e er in ne n e ar ero e e hert mn ren n m eanz beſonders mache ich aufmerkſam: eid, oncertUmhänge-Tücher in zarten Farben vonals Dollmanns, anſchließende und weite,
Damen Baletots in Kammgarn ſowie Double,

Jaquetts, Double- und Slüſch-Jacken,
desgl. für Mädchen in allen Veuheiten und aus

den beſten Stoffen gearbeitet.

nommwenen gih

tie du h
m

7 Mk., desgl. ChenillenUmhängeTücher von 4
Mk., große reinwollne LamaUmſchlagetücher
von 5 Mk. 50 Pfg.

LamaKopftücher von 2 Mark an, Kopf und
Halstücher in allen Größen. Großer Gelegen J
heitskauf in durchbrochenen Umhänge und Kopf
tüchern zu coloſſal billigen Preiſen.

Blaubedruckte Schürzen von 70 Pfg. an, Ca
miſols in Vicogne von 1 Mk. 50 Pfg. rein
wollne Camiſols von 3 Mk. an, wollne Herren
Hemden von 2 Mk. an, Strickjacken von 1 Mk. F
50 Pfg., Unterhoſen von 1 Mk. an, wollene

M 12 Berl. Ellen 8 Meter, in Diagonale von
R&é Mark, in Plaidſtoff von 3 Mark 60 Pfg., in
M euſtre von 4 Mark 20 Pfg.

Schwarze Cachemirs, 2 Ellen breit, 90 Pfg.,
dito Alpacca von 40 Pfg., ſchwarze Seidenſtoffe

Ein nur guter Qualität.
W BeſatzStoffe ſind in ſchwarz, ſowie in

Rallen Robenſtoff- Farben paſſend am Lager.

Wollen Stoffe!!
i reinwollene Lama's von 1 Mk. 13 Pfg.,

W Halb Lama's br. 30 Pfg. br. 40 Pfg.

beantin Nerſ

ich den Alſti

ahn von M

len.

ſchtes, e S SeeGleichzeitig mache ich aufmerkſam auf mein
a

Tuch- Buckskin-Lager
zu den hochfeinſten Anzügen.eaterbrand) Nlanelle u. Schavanylo's in allen Farber ſehr billig, Frauenſtrümpfe von 50 Pfg., Mannsſtrümpfedes frübeten n W JackenBarchente von 30 Pfg., RockBarchente von a dito von 35 Pfg. an. xe an W 20 Pfg., HemdenFlanelle 35 Pfg., Blaudruck 22 Paletot- Stoff G 5 h.

Decken!!und
Schwere reinwollne CachemirTiſchdecken, StückI e c e

n Wiener Mi Pfg. engl. Schürzenlein 30 Pfg. reinleinen dito
ar golenhe 45 Pfs.9
rn KKeinleinen u. Baumwollenwaaren. in ſehr großer Auswahl und nur ſ e en e nenindeß s imaHalbLei S ickten Kanten von 4 Mk., Ripstivan n We e erenen n ger Huene en e echtfarbiger Waare. Aegant) 5 Mk. große leillene Damaſt- Tiſchdecen à
e um ſt pnft X Wfg., Elſaſſ. Dowlas und Hemdentuch von 25 Pfg. Stück von 2 Mk. 50 Pfg., große ſchwere echtFeuerberothn Shirting und Chiffon von 15 Pfg., Elſäſſer engl. Pelz Reiſedecken, Stück von 15 Mk. an,

große reinwoll. engl. Schlafdecken (roth u. weiß) O
von 10 Mk. an, 16, große weiße WaffelBett
decken von 2 Mk. an, dito roth von 2 Mk.
50 Pfg. bis zu den ſchwerſt. Tricot Decken

Möbelstoffe u. Gardinen!!
Schwere woll. Möbel Damaſte, 2 Ellen breit,

exiſtirt, gab e

von Koburg in
inſtchtnahme gin

ichts, es ben
Anzünden der

lektriſche Zündun

ſre, ein Brenenſe
die Zündleitunn

Bettzeuge von 20 Pfg., Pique u. Stangen-
v leinen von 30 Pfg geſtreiftes ſchweres Jnlett

30 Pfg., Bettbarchente dito 40 Pfg., breite
W

Herren und Knaben-
Garderobe:

Aeberzieher in allen Stoffen,
Kaiſermäntel auf das Schönſte gearbeitet,

roſa Jnlette, Barchent und Drell von 1 Mark,
R Gedecke, Tiſchtücher, Handtücher, Tafeltücher, Ser

W vietten und Wiſchtücher in großer Auswahl.
Läuferſtoffe u. Teppiche!!

ie zwei liegen h

Leitungen muß
werd c Capotten 8 und Haus-Joppen, echt Eugliſch-Leder-Hoſen. 30 Pfg. Guipure-Zwirn- Gardinen von 10 Pfg.füllte den an größte FarbenSortimente zu den enorm billigſten Größte Auswahl in Kinder Daletots, Kaiſer Cattun- Gardinen in allen Farben und Muſtern

Schlafröcke mit verſchiedenen bunten Beſätzen,9 in Brüſſel, Plüſch und Velour zu ſ 9t a Stoff Röcke, Hoſen u. Weſten, Jaquetts, Jagdbilligen Preiſen.
(reinwollen) 1 Mk. 50 Pfg. dito halbwollne 1 Mk.
Leinweollne Ripſe 2 Mk. 25 Pf. VSchwere reich broſchirte Zwirn Gardinen von d

mänteln und Anzügen von 20 Pfg. Sophadecken von 2 Mk. 25 Pfg. an.

GratisE. Bei jedem Einkauf von I5 Mk. erhält der Käufer ein M. Scohwar?z,
reizendes Nerren- oder Damen-Cachenez in Seide oder Wolle,eine Schürze, ein Tuch oder dergl. Gegenſtand als Wein Purgſtraße Nr. H. 18

nachts Präsent!

R füllte ſich der n

M. Schwar?z,

in Kaſten u in, Naghden v

geſchah ind el
n

e glannef n in du
t Eine feut
ich gebiet n

a. R Men,
Merſeburg asS.,

igno- ri k.
Empfichlt

Pianimos,
grad- und kreuzſaitig,
neueſter und beſter Con
ſtruction, nur mit ganzem
Eiſenrahmen, zu mäßigen
Preiſen unter 5 jähriger
Garantie.

abging, war m

lrbeiter, d
Pflichttreue an

e

Filialen.
alle a S.,

W eissenfels a S.
Ouedlinburg a II.

S



e S e e S ane 5 ne C p. e9 r C h au a a Ierren- GKnaben-

u uckskin. oMerſeburg eo e an der Stadtkirehe 0panc un90 empfiehlt ſich zur Anfertigungeleganter Herren und Knaben Garderobe o
Für wPalkbarkeit des Stoffes, ſowie für Gutſitzen aterte Garantie reiſe ſolio le

h der HeiB. Meine fertigen Damen- änd Mädchen
h welJarderoben, welche och reichlich m Lager ſind, bin i

S geſonnen, auszuherkauſen und biete ſomit einem geehrten
ſach derhieſigen und auswärligen Publikum die paſſendſte
ſich naHelegenheit zu billigen und worlheilhaſten v

i d ſtene nachts Enbätſen. v.e e ee ren e e u mVon meinen ind d m e a
abak- und Cigarven- e eSeraükeln: W a eWerkgenge, Reisgzeuge, Boßnatt F A. Matto Vehmathtß 5. e

Be en nnd l lemmer, Thermometer, e e t ſie die beliebten J e

e e ehe J J VllduU keiten Portemonnaies, Bür- in eleganter Ansſtattin 2 50 mit e bie e

ſten und Kämme, IESSE und in nScheeren biete ich mancherlei NEUES e bund Preiswerthes. i d LinWolle näh ſich meiner wohlwollend 9 gollharhloſtafe n e

erinnern nC. W. Helliwig Total- Ausverkauf.Warkk 3 Wegen gänzlicher Geſchäftsaufgabe beabſichtige ich die noch vorhanden u

n Waaren, beſtehend in nGOhrrüeet an e Zitler Buchskins und ſchwarzen Tuchen, c
rn änfarbigen und r Kkeiderſtoſfen, aConeet, Ekſäſſer Kaktunen, Vaqués und Jaconettes, efür Wiederverkäufer von 55 Pf. an pro 2lmſchlage- Taillen und Kopftüchern, e

Ke bei wenn e Wolle, merege achenez in Seide, Halbſeide und Woll e hG. Schäuberger. Taſchentüchern in Seide, Leinen und h u e
ff. Düsseldorfer Punsch- Sitz und Vattenröchen eDenen Slüſchjacken für Erwachſene und Kinder, er ne

h Damaſten in Wolle, Halbwolle und Baumwolle c. c nacte Guſtav Heunſel. zu jedem ännehm baren Preiſe abzugeben.

Herz eine See n



S Se

Von
Veliebten

mit poehh

Hamburg.

eignete.

Provinz und Amgegend.
Der König von Sachſen hat dem jungen

Schloſſer Karl Wiegand in Borna, der ein un
ewöhnliches dramatiſches Dichtertalent bekundete,

ein Jahresſtipendium von 300 Mk. bewilligt, da
mit er, nachdem er ſeiner Militärpflicht genügt, ſich
geiſtig weiter ausbilden kann. Zu dieſem Zwecke
hat er zunächſt die Realſchule in ſeiner Vaterſtadt
bezogen.

Am Montag Nachmittag ließ in der Wörm
litzerſtraße zu Halle eine Frau die Flaſche mit
Schwefelſäure, welche ſte zum Scheuern gebraucht
hatte, unbewacht ſtehen und ihr 1 jähriges
Söhnchen trank die Schwefelfäure. Um
h Uhr hatte der Kleine von ſeinen unſäglichen
Schmerzen ausgelitten. Wann endlich wird der
Leichtſinn aufhören, Schwefelſäure unbewacht hin
zuſtellen, daß ſte von Kindern erlangt werden kann!

Der Oekonomieaufſeher T. zu Roda bei
Sandersleben kam jüngſt dabei zu Tode, daß er
bei der Heimkehr vom Getreidedrillen ſich auf die
Drillwaſchine geſetzt hatte, von dieſer ſich ein Rad
löſte, wobei T. herabſiel und unter die Maſchine
gerieth, welche ihm die Bruſt eindrückte.

Der Eiſenbahnbauunternehmer H. Bachſt ein
in Berlin iſt bei der weimariſchen Regierung um
die Genehmigung eingekommen, vergleichende Vor
arbeiten für den Bau einer electriſchen Zahn
rad- oder Drahtſeilbahn von Eiſenach
nach der Wartburg vornehmen zu dürfen

Herr Bürgermeiſter Dr. Eucken in Jena
beabſichtigt, die Einrichtung der PfennigSparkaſſen
auch nach dorthin zu verpflanzen und ſind bereits
guch die nöthigſten Vorarbeiten im Gange. Es
werden einige Sammelſtellen errichtet, wo Spar

kaſſen reſp. Marken (zu 10 Pf.) an die Einleger
verausgabt werden. Die Einlagen ſollen bereits
von 1 Mark an verzinſt werden.

Ein zehnjähriger Knabe in Quedlinburg
wollte ſich heimlicher Weiſe zu einer weiteren Reiſe
anſchicken und löſte ſich ein Billet 2. Klaſſe nach

Das Geld hatte er ſtch dadurch ver
ſchafft, daß er ſich auf dem Poſtamte die Briefe
eines dortigen Geſchäfts geben ließ und ſich die
Geldbeträge in der Höhe von ca. 100 Mk. an

Als es aber zur Abfahrt gehen ſollte,
nahm ihm der Schaffner das Billet wieder ab, ſo
daß ſeine Abreiſe verhindert und er ſeinem Vater
wieder zugeführt wurde.

Die zur Erinnerung an die vor 300 Jahren
in Leipzig eingeführte Reforwation im Jahre
1839 daſelbſt veranſtaltete Jubelfeier veranlaßte
die Bildung eines Comités, welches ſich die Her
ſtellung eines Denkmals für die Refor
mationshelden und ihre Beſchützer zur
Aufgabe machte und in einem Aufruf zu Bei-
trägen für dieſen Zweck aufforderte. Der damals
angeſammelte Fonds iſt dem Rathe der Stadt
zur Verwaltung übergeben worden und das
einzige überlebende Mitglied des erwähnten
Cowités, Herr Miniſter von Falkenſtein,
hat ſeine Befugniß dem Rathe übertragen. Nun-
mehr iſt das Werk bis zur Vollendung des Entwurfs
durch Herrn Bildhauer Prof. Schilling in Dres
den vorgeſchritten und dieſer Entwurf iſt im Car
konſgale des ſtädtiſchen Muſeums vom 18. December
ab zur Anſicht ausgeſtellt.

Localnachrichten.
Merſeburg, den 22. Dezember 1881.

Eine für Jnvaliden und Militärs
wichtige Verfügung der Miniſter des Krieges,
des Innern und der Juſtiz aus den jüngſten Tagen
beſagt, daß Jnvalidenpenſtonen der Unterofſtziere
und Soldaten auch wegen der Koſten des Straf
verfahrens und der Strafvollſtreckung nicht mehr
der Pfändung unterworfen ſein ſollen, und daß
die ſeit dem 1. October 1879 beſchlagnahmten
Penſtonsraten freigegeben werden müſſen. Eben
ſo dürfen die Penſtonsbeträge gegen den Willen
der Jnvaliden an Familienangehörige derſelben gus
gezahlt werden. Die Zahlung der Penſtonen

Beilage zu Nr. 213 des Merſeburger Correſpondenten v. 22. Dezbr. 1881.
Strafhaft befinden, iſt nur einſtweilen ſo lange
einzuſtellen, bis der Jnvalide die Auszahlung an
ſeine Ehefrau oder einen andern Angehörigen oder
einen Bevollmächtigten beantragt.

Der Sturm, welcher am Sonnabend und
Sonntag auch hier gewaltig tobte und manchen
lockeren Dachziegel zur Erde ſchleuderte, hat doch
im Verhältniß zu anderen Gegenden bei uns nur
wenig Schaden verurſacht. Schon innerhalb der
Provinz ſind verſchiedene Städte weit ſchlimme
weggekommen. Man berichtet z. B. aus Nord
hauſen über abgedeckte Dächer, umgeworfene Um
zäunungen und anderes Unheil. Am heftigſten
aber ſcheint der Orcan in Verbindung mit ſtarkem
Regen und Hagelſchlag in England gehauſt zu
haben. Wie von vort berichtet wird, ſind in
London zahlreiche Schornſteine umgeweht, Häuſer
enſdacht oder beſchädigt, Bäume entwurzelt und
durch den ſtellenweiſen Austritt der Themſe in der
Umgegend große Strecken Landes überſchwemmt
worden. Aus den Provinzen Englands liegen
Berichte über ähnliche Verheerungen vor.

Bei der am Montag in den benachbarten
Fluren Meuſchau und Trebnitz abgehaltenen Treib
ja g d wurden ca. 670 Haſen erlegt. Der Pächter
dieſes Terrains, Hr. Stadirath Schwickert hier,
hat dieſe in den Bezirken der nächſten Umgebung
bis jetzt reichſte Jagdbeute wohl häuptſächlich durch
eine zweijährige Schonung erzielt, immerhin bleibt
dieſelbe jedoch bemerkenswerth, da, wie erinnerlich,
im letzten Frühjahr beide Fluren mehrere Wochen
lang faſt vollſtändig unter Waſſer geſetzt waren.

Fus den Preiſen Euerfurt und Merſeburg.
s Der Arbeiter Zimmermann aus Schkeuditz

verunglückte am Sonntag Abend in der Zucker
fabrik Schwoitzſch ſo ſchwer, daß er auf dem
Transporte nach Halle verſtarb. Z. iſt verheirathet
und hinterläßt Frau und 3 Kinder. Wodurch
der Unfall herbeigeführt iſt, hat ſich noch nicht
genau exmitteln laſſen.

g. Jn Schkeuditz brach am Montag Vor
mittag in der Todtengaſſe Nr. 157 Feuer aus,
welches der 6 jährige Knabe des Hausbeſttzers P.
beim Spielen mit Streichhölzern auf dem Stroh
boden angezündet hatte. Durch das ſchnelle Ein
greifen der Nachbarn wurde ein Umſtchgreifen des
Brandes glücklicherweiſe verhindert, ſo daß die
Alarmirung der Feuerwehr unterbleiben konnte.

s Vor einigen Tagen wurden laut dem „Querf.
Krsbl.“ in Gatterſtädt an 3 verſchiedenen Stellen
Plakate befeſtigt gefunden, des Jnhalts, daß das
Dorf angezündet werden würde, wenn der hierſelbſt
beſtehende Verein gegen Bettelei nicht aufgelöft
würde auch iſt darin verſchiedenen Perſonen mit
dem Tode gedroht.

Vermiſchtes.
(Verunglückte Luftfahrt.) Der franzöſiſche

Marineminiſter hat am 16. d. M. die Nachricht erhalten,
daß ein Fiſcher von Terſigny am Kanal auf dem Meere
das engliſche Parlamentsmitglied Powell, in den Luft
ballon verſtrickt, gefunden habe.

(Auffindung eines verſchollenen Nord
poldampfers.) Aus Petersburg wird telegraphiſch
mitgetheilt, der dort eingetroffene Generalgouverneur
von Oſtſibirien, General Anutſchin, habe die Nachricht
überbracht, daß das 1877 verloren gegangene Dampfſchiff
„Janette“ von der nordamerikaniſchen Polarexpedition
jetzt aufgefunden und daß der Mannſchaft deſſelben Hilfe
geleiſtet worden ſei.

(Dasnächſtjährigegroße deutſche Bundes
ſchießen) findet einer der „Tgl. Roſch.“ zugehenden
Mittheilung zufolge nunmehr beſtimmt in Berlin
ſtatt. Zu dieſem Zwecke wird der Platz, auf dem ſich
die Rennbahn des Berliner TraberKlubs zu Weißenſee
beſindet, zu einem Feſtplatz umgewandelt und bei dem
Preisſchießen benutzt werden.

CTrichinen in weſtfäliſchen Schweinen.)
In Wellinghofen bei Hörde ſchlachtete ein Landwirth vor
vier Wochen ein Schwein, in dem Trichinen gefunden
wurden. Vor einigen Tagen ſchlachtete derſelbe Oekonom
drei Schweine, die ſich ebenfalls trichinenhaltig erwieſen,
nur ein fünftes Schwein erwies ſich frei von Trichinen.
Alſo auch beim Genuſſe des berühmten weſtfäliſchen
Schinkens wird ſich demnach Vorſicht empfehlen da ſich
die ſeither herrſchende Meinung, daß die weſtfäliſchen
Schweine mit Trichinen nicht behaftet ſeien, als Aber
glaube erwieſen hat.

nimmt ein kleines freundliches Mädchen in Empfang
Ein Zuſchauer, welcher ſich drinnen an dem Phänomen
ergötzt hat, glaubt dem niedlichen Kinde etwas ſcherz
haftes ſagen zu müſſen und fragt, es ſanft unter das
Kinn faſſend: „Nicht wahr, Kleine, die bärtige Frau iſt
Deine Mama „Nein, das iſt mein Papa.“

(Das nächſte deutſche Sängerfeſt) ſoll be
kanntlich im kommenden Jahre in Hamburg gefeiert
werden und es war zunächſt vorgeſchlagen, daſſelbe gegen
Ende Juli ſtattfinden zu laſſen. Nachdem nun auch der
Ausſchuß des deutſchen Sängerbundes über die Ange
legenheit gehört iſt, hat der Feſtausſchuß definitiv den
Beſchluß gefaßt, das Feſt in den drei Tagen vor Mitte
Auguſt zu arrangiren: eine Mittheilunz, welche für die
deutſchen Sänger gewiß von Intereſſe iſt.

Gerichtliche Entſcheidungen
Das Reichsgericht, J. Strafſenat, hat durch Urtheil

vom 6. Oktober d. J. folgenden Rechtsgrundſatz ausge
ſqrochen: „Die Jnjurie muß ſich gegen eine beſtimmte
Perſon richten. Bei Jnjurien aber, welche ſich gegen
eine Kollektiveinheit richten, iſt es durchaus nicht nöthig,
daß der Jnjuriant beſtimmte Perſonen beleidigen will
er wird vielmehr gewöhnlich die unbeſtimmte Mehrheit
der einzelnen Glieder im Auge haben. Aus dieſem
Grunde muß bei Jnjurien gegen kollektive Einheiten dem
Jnjurianten nachgewieſen werden, daß er beſtimmte Per
ſonen, und welche beſtimmte Perſonen er habe beleidigen
wollen. Nicht aber darf ſeine Beſtrafung auf die Schluß
folgerung geſtützt werden, ſeine beleidigenden Aeußerungen
richteten ſich gegen die kollektive Einheit im allgemeinen,
die Antragſteller gehörten zu derſelben und ſeien mithin
beleidigt worden.

Der Miether darf auf Reparaturdes Daches
und Schadenerſatz klagen, hat aber nicht das Recht,
den Miethsvertrag vor der Zeit aufzuheben. Der Miether
darf auch das Dach auf eigene Koſten repariren laſſen,
wenn der Wirth dies nicht auf an ihn ergangene Auf
forderung thut, und ſeine Auslagen ſowie Schadenerſatz
einklagen.

Spiegelt ein Gläubiger ſeinem geſetzesunkundigen
Schuldner, gegen den er den Erlaß eines gerichtlichen
Zahlungsbefehles über eine den wirklichen Betrag
der Schuldforderung überſteigende Summe im Mahnver
fahren veranlaßt hat, vor, daß der Zahlungsbefehl nur
eine bedeutungsloſe Mahnung ſei, welche ſeine (des
Gläubigers) Rechte nicht vermehre, und veranlaßt er
dadurch den Schuldner, von der Erhebung eines Wider
ſpruches innerhalb der zugelaſſenen Friſt Abſtand zu
nehmen, ſo iſt er nach einem Urtheil des Reichsgerichtes,
I. Strafſenates, vom 3. Oktober d, J., wegen Betruges
zu beſtrafen

Der uneheliche Vater eines Kindes, wel
cher dem Kinde reſp. der Mutter des Kindes in Ver
etung deſſelben die Erlaubniß ertheilt hat, ſeinen
Lamiliennamen zu führen, kann nach einem Urtheil des

R eichsgerichte, I Eivilſenates, vom 22. Oktober d. J.,
Rachdem von dieſer Erlaubniß Gebrauch gemacht worden,
odann nicht auf Aberkennung des Rechtes zur Führung

eines Familiennamens ſeitens des Kindes klagen, ſelbſt
ſwenn die von ihm urſprünglich ertheilte formloſe Er
laubniß an ſich das Kind zur Führung jenes Namens
gar nicht berechtigt hat. Wohl aber kann in ſolchem
Falle jedes andere Familienmitglied, welches ein recht
liches Jntereſſe hat, daß Unberechtigte den Familien
namen nicht führen, auf Aberkennung der Führung des
Familiennamens ſeitens des unehelichen Kindes klagen

Ein für vollſtreckbar erklärter Zahlungsbefehl
verliert ſeine Kraft erſt in 30 Jahren.

Haus und Landwirthſchaft.
(GHechteaviar.) Die „Deutſch. Fiſch.Ztg.“ ver

öffentlicht folgende Zuſchrift: „Schon ſeit Jahren bereite
ich von Zeit zu Zeit, wenn ich einmal einen weiblichen
Hecht mit Laich erhalte, aus letzterem Caviar, von
welchem ich beifolgend eine Probe ſende, damit ſie ſich
von der Qualität deſſelben überzeugen können. Die
Berettungsweiſe iſt folgende: Der friſche Leich wird mit
kaltem Waſſer abgeſpühlt, mit Waſſer durch ein grobes
Sieb oder ſogenannten Küchendurchſchlag gerieben, wobei
die Häute zurückbleiben. Die durchgeriebenen Eier werden
etwa zwei bis dreimal abgewaſchen und auf einem feiner
durchlöcherten Durchſchlage vom Waſſer befreit. Zu
300 s Laich wird zugeſetzt 10 s feines Küchenſalz,
feingepulverter Citronenſäure und höchſtens 1 Tropfen
Citronenöl. Die gut durchgerührte Maſſe muß in einem
gut zugebundenen Topfe an einem kühlen Ort (Keller)
ächt Tage ſich ſelbſt überlaſſen werden. Den ſo bereiteten
Caviar ſervire man auf mit Butter geröſteten Weißbrot
ſchnittchen, überſtreut mit feingeſchnittenen Zwiebeln.
Nieheim. E. Rave.

Börſen-VBericht.Halle, 20. Dezember 1881.
Weizen 1000 Kilo, feſt, 190 210 Mk., exquiſite

Waare bis 237 Mk. bez.
Röggen 1000 Kilo, neuer 189 192 Mk.
Gerſte 1000 Kilo, 167—-177 Mk., Chevalier- 180

200 Mk.
Gerſtenmaz 50 Kilo, 14,50--15,00 Mk. bez.
Hafer 1000 Kilo, 165--170 Mk.
Kümmel 50 Kilo, 25,00--26,00 Mk. bez.
Rüböl 50 Kilo, 29, Mk. bez.
Futtermehl 50 Kilo, 8,50 Mk. bez.

S

(Jn einer Pariſer Schaubude) iſt eine
für Jnvaliden, welche ſich in Unterſuchungs oder „bärtige Frau zu bewundern, das Entree am Eingange

Kleie, Roggen 50 Kilo, 6,40-—6,50 Mk. bez Weizen
ſchaale 5,25 Mk. bez., Weizengrieskleie 5,90 6,00 Mk



Witterungs Bericht
der meteorologischen Beobachtungs-Station des opt.-mech.
Instituts von M. Müller, Merseburg, Windberg Nr. 7.

20 /12. Abds. 8 Uhr. ſ21./12. Mrgs. 8 Uhr

Barometer Millim. z 733,0 753,25
Therm. Celsius 2,5 25Rel. Feuchtigkeit 98,3 100
Bewölkung 4 8Wind SW. W W.Stärke e 6An zeigen.

Todes- Anzeige.
Heute Nachmittag 5 Uhr verſchied nach langem Leiden

meine liebe Frau und unſere gute Mutter Henriette
Neumann im 67. Lebensjahre, was wir Freunden
und Bekannten mit der Bitte um ſtille Theilnahme nur
guf dieſem Wege anzeigen.

WMerſeburg, den 20. Dezember 1884.
Die trauernden Hinterbhebenen,

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 3 Uhr ſtatt.

Bekanntmachung. Wir bringen hiermit in Exrinne
daß ſämmtliche pro Dezember 1881 und Januar
zur vieſigen Steuerkaſſe faällige Steuern, ſowie

Auch das Schulgeld bis zum 10. Januar 1882 bezahlt
werden müſſen.

Nach Ablauf dieſer Friſt wird ſofort mit der koſten
ten executibiſchen Beitreibung derſelben begonnen
werken.

Merſeburg, den 20. Dezember 1881.
Der Magiſtrat.

Ausſchreibung.
Die Herſtellung eines einfachen eiſernen Thores am

hinteren Eingange des alten Rathhauſes ſoll im Wege
der Ausſchreibung vergeben werden Angebote ſind bis

Mikkwoch den 28. d. M., nachmittags 3 Ahr,
verſiegelt im EommunalBüreau, woſelbſt auch Zeichnung
und Bedingungen eingeſehen werden können, abzugeben.

Merſeburg, den 19. Dezember 1881.
Die Bau Deputation des Magiſtrats.

Wilh. Kops, Stadtrath.

Freiwilliger Hausverkauf
in Lochau.

Das den Bergmannſchen Eheleuten, wohnhaft in
Kriegsdorf, zugeßörige, in Lochau belegene Wohnhaus
mit 3 Logis, beſtehend aus Stube, Kammer, Küche, ge
räumigen Stallungen, Hof und großem Garten, ſoll

Dienſtag den 27. d. M., nachmitkags 2 Ahr,
meiſtbietend im Gaſthofe des Herrn Koch daſelbſt ver
kauft werden, wozu ich Zaufluſtige hiermit einlade.

Kriegsdorf, den 21. Dezember 1881.
Friedrich Bergmann.

J JEin Pianino,
faſt neu, iſt wegen Mangel an Raum für 250 Mark
zu verkaufen Kirchstr. Nr- 4.

Die erſten 30 Lieferungen der Prachtbibel von
Guſtav Doré ſind preiswerth zu verkaufen

Oelgrube Nr. 19, 2 Treppen.
Ein neuer Winter Ueberzieher iſt billig zu ver

kaufen Mälzerstr. Nr. S, part.
Ein ſich zur Reſtauration eignendes Lokal wird ſofort

oder ſpäter zu pachten geſucht. Gefl. Offerten beliebe
man in der Exped. d. Bl. unter Verpachtung nieder
zulegen.

Hophas, Stühle, Matratzen
fertigt elegant und billigſt U. Nolte, Breiteſtr. 8 (Hof).

Die Reſtbeſtände von

Wintermänteln und
Paletots

werden von her c zu Arr-Heere n abgegeben.
J. Schönlicht.

Das Pelzwanren-, Hut- und Mützen- Lager

von A. N. Hippe,
Merseburg, 32 Gotthardtsstrasse 32,

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenlen paſſend Pelzgarnituren in
größter Auswahl für Damen, Mädchen und Kinder in den gangbarſten Fell
ſorten zu billigſten Preiſen. Herren und Damenpelze, Fußſäcke, Jagdmüffe und
Decken, u und Mützen für Herren, Knaben und Kinder in größter Aus
wahl. Handſchuhe in Glac6, Buckskin, Waſch und Wildleder mit und
ohne Pelz, Hoſenträger, Shlipſe, Vorhemdchen, Kragen und Cachenez, Filzſchuhe
von den feinſten bis zum ordinairſten, Haar, Kork und Filzſohlen.

Beſtellungen und Reparaturen werden ſchnell und ſauber angefertigt.
Haſen und Kaninchenfelle kauft zum höchſten Preis d. O.
Das Pelzwaaren-, Hut- und Mützen-Lager

J. G. Knauth K& Sohn, Entenplan 8,
gegründet I8ASs,

empfiehlt zu Weihnachts Einkäufen ſein reichhaltiges Lager in allen feinen wie ordinären Herren
und Damenpelzen, Pelzfütter in verſchiedenen Fellarten, Pelzgarnituren für Damen
und Mädchen in allen nur wöglichen Fellſotten, Kindergarnituren zum Selbſtkoſtenpteis.
Fußſäcke, Bänke, Körbe und Taſchen, Pelzſtiefeln für Herren, fertige Decken
und Deckenfelle in Angora, Fuchs, Hirſch. Reh und Schaffell.

Alle Filzwagren: Schuhe, Stiefel und Pantoffeln, Einlegeſohlen u. f. w.
Alle Sorten Hüte für Herren und Knaben Cylinder, Chapean mechanice, die neueſten

Caſtor, Velour, Filz, Loden und Stoffhüte. Handſchuhe in Wildſeder, unt und ohne Ilh,
Wolle, Buckskin, Tuch und Trico. Borden, Gummi und Patentträger, Gerade
halter, Shlipſe in allen Deſſine, Vorhemdchen, Kragen und Manchetten.

Winter und Baſchlik-Mützen für Herren, Knaben und Kinder in größter Aus
wahl zu den nur denkbar billigſten Preiſen.

Kapitalien von FAnzeige. jeder beliebigen Pfeffernüſſe
Summe ſind ſofort, jedoch nur auf für Kinder zum Spielen billigſt bei
ute Grundſtücks Hypothek zu Ah 955 Gr. Schönberger.

Zinſen auszuleihen durch den Kreis-Auctions

Eine freundliche Wohnung, 4 Fenſter Front, hohes
Parterre, rechts des Einganges, iſt per I. April bezieh
bar ſofort zu vermiethen.

Friedrich Schultze, Breiteſtraße 8.
Ein Logis von 2 Stuben, 2 Kammern, Küche und

Zubehör iſt für 36 Thlr. zum 1. April zu vermiethen
Rosenthal Nr. 10.

Ein Logis, Stube, Kammer und Küche iſt zu ver
miethen und kann ſofort oder ſpäter bezogen werden.

I. Bauer, Karlſtvaße.
Ein Logis von 3 Stuben, Kammer, Küche und

ſonſtigem Zubehör iſt zu vermiethen und kann 1. April
oder I. Juli bezogen werden I. Riterstr. 2.

Eine freundliche Wohnung, nach dem Hofe, ſofort
oder 1. April zu beziehen und ein Eiskeller ſind zu ver

miethen Burgstrasse S.Das gegenwärtig von dem Herrn Regierungs und
Schulrath Bezzenberger bewohnte, aus 4 Stuben, 2
größeren und 1 kleineren Kammern, Küche Keller u. ſ.
w. beſtehende Parterre Quartier Dom Nr. 14 iſt vom
1. April künftigen Jahres allenfalls auch ſchon vom
1. Februar k. J. ab zu vermiethen. Näheres

Dom Nr. 14, 1 Treppe
Geſucht wird eine Wohnung von

2 bis 83 heizbaren Stuben nebſt Zu
behör. Adreſſen unter Z. bittet in
der Exped. d. Bl. niederzulegen.

5 7 Pfennige zahlt für das Pfund
Lumpen die hieſige Papierfabrik.

Commiſſar Rindfleisech in Merſeburg. 7Durch alle Buch handlungen zu en Ed. Hoffmann,
Bilder für Schule und Haus. Tabak- und Cigarren- Lager

Zwei Bände, in Großfolio. Johannis- u. Sigtiſtr.-Ecke,Mit je 192 Tafeln Abbildungen u. 48 Seiten Text. empfiehlt ſelbſtverfertigte Cigarren in geſchmack

Inhaltsübersicht. vollen decorirten
Erſter Band. Zweiter Band.n en en 1. Der Dom zu Köln. Präſentkiſtchen, m

re en 2. Aus Schweizer Vergen. 25, 50, 109 Stück enthaltend unter billigſt
3. Raubthiere 3. Deutſche Sagen und Preisſtellung als vorzüglichſtes Weihnachtsgeſchenk.

De an S 4 r e Auf mein großes Lager ſchöner
deutſchen Reichs 8ungskriege.e Hotthart lade Stamimſeidel,

tunnel. 5. Göthe und Schiller. paſſend zu Weihnachtsgeſchenken, ſowie
6

7. Das Jahr 1870--71. 78, Vom Juriſchen Küſten S in. verzinnte und lackirte
9. Aus dem Konigreich9. n en Kaiſer Sachſen V C10. Aus Oeſterreichs Ber 10. Die deutſche Marine mache ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt aufmerkſam

gen.11. Bilder aus Ungarn n e er V ilh. Rössner,12. Di dent Reichs Alpenwelt.n ſta? Reichs Stenographiſche Bilder ſSinngießerei u. Glaswaarenhandl.

Preis We Bandes, in engl. Einbd, 8 Mk. 7 Roßmarkt 7.
eder Bandhiſt einzeln zu habenVerlag der pedition der Slufſtrirkenn ihn Und Bleisoldate,

Zeikung. ſe di Auswahl empfiehlt3 5. Werer, ſowie div. andere n u er denen U

c
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Das Huk, Auüten u. Handſchuhlager

von A. Prall, Purgſtr.
empfiehlt eine reiche Auswahl in ten und MIutzen in den neueſten
Façgons, ſowie IIamd Se uhe in Glacée, Waſchleder und Buckskin mit und
ohne Futter, EIIGSenträager, ShIlipse, Ghemisettes, r
gen und Shulpen und noch verſchiedene in dies Fach einſchlagende Artikel
zu billigſten Preiſen.

Milzsehuhe, Wantoffeln und SohIen vom feinſten bis
zum geringſten in bekannt guter Waare.

Gummmisehuhe, beſtes franz. Fabrikat, um damit zu räumen zum
Selbſtkoſtenpreiſe.

G. Schönberger,
Gatthardtsſtraße

Fabrik engl. Piscuits und Condikorei-
Waaren,

empfiehlt einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zu WVeih-

nachts Binmkiääufſen:
Ehriſtöaum Confect in größter Auswahl,
Königsberger und Jübecker Warzipan,
Baum Confect, ſowie Früchte und Gemüſe von Marzipan,
Nürnberger Lebkuchen, weiße und braune,
Warzipan- Lebkuchen in Cartons,
Wandel und Nuß- Lebkuchen in Packeten,
Wacaronen und Chocoladen Lebkuchen in Packeten.

Honigkuchenſcheiben
in allen Sorten; Rabatt und Dreiſe wie in Halle.

Waum-Confect von engl. Biscuits, für Kinder ſehr zu empfehlen,
Fondants, Deſſerts und Conſitüren von vorzüglichem Geſchmack

und reichſter Auswahl,
Engl. Wiscuits als Feſtgeſchenk in Cartons,
Etzocolade und Cacao von Ph. Suchard, ſowie eigenes Fabrikat

in verſchiedenſter Qualität unter Garantie für Reinheit,
Atrappen zur Füllung mit Confect c. c. c.

n
auf Chriſtſtollen, Marzipan und andere Torken jeder Art werden prompt

ausgeführt.

Marzipanmaſſe
zur Htollenbäckerei in jedem Quantum.

Gotthardtsſtr. i. J. G. Hippe Gotthardtsſtr. 18.
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein auf das Reichhaltigſte aſſortirte
Lager in Hänge, Tiſch, Wand und Arbeitslampen vom feinſten bis zum ordinärſten,
desgl. Vogelkäſige in allen Muſtern.

Ferner mache ich auf eine große Auswahl Kinderſpielzeug und Chriſtbaum
ſchmuck aufmerkſam und hält ſich dem geehrten Publikum beſtens

Reparaturen schem billig.
Negenſchirme

r Seide, Glorig, Wolle und Baumwolle empfiehlt in reicher Auswahl von Mark
„50 an.

Reparaturen werden gut ausgeführt.

A. PrralI, Burgſtraße 4.

Ia. Qualität, empfiehlt im Ganzen und Ein
zelnen billigſt

Otto Teichmann.

Sch habe wunderhübſche Damenuhren, Taſchenuhren und
auch Regulateure zu verkaufen.

Meine Ahren ſind gut und billig; ich bürge dafür.
Der Ahrmacher William Hellwig am Markt.

Friſchen Dorſch,
en friſchen Schellſiſch

empfie

G. 120 rin unterm Rathskeller.

Genthe,
Oelgrube 10,
Stiefel und

Schuhwanaren-Lager,
empfiehlt ſeine dauerhaft gearbeiteten Herren
und Knabenſtiefeln, Falten-, Lang- und
Halbſtiefeln.

S Eine große Partie KnabenStulpen
ſtiefeln ſehr billig, Damen und Kinder
ſtiefelchen in verſchiedenen Lederſorten und
Zeug.

D. Hausſchuhe in Plüſch, Gurt, Leder
in allen Größen, Tanz Leder und Span
genſchuhe billigſt.

Eine Partie J Schuhe und Filzſchuhe
Größen, um damit zu räumen, zu ganz herab
geſetzten Preiſen.

Ausverkauf.
Sämmtliche auf Lager haltende Gold

und Silberwaaren bin ich geſonnen, im
Wege des Ausverkaufs billigſt abzugeben.
Sämmtliche Stücke ſind nur ſolide neue
Waaren und eignen ſich ſehr gut zu Weih
nachtsgeſchenken.

Reparaturen Beſtellungen und Gra
virungen werden ſauber und ſchnell ange
fertigt.

Altes Gold und Silber wird zu den
höchſten Preiſen angenommen.
Maykt 27. A. Strasshburger, Iarkt

Gold und Hilberwaarenfabrik
und Lager.

Altes Zinn
Wilh. R össnmew.

Roßmarkt 7.

Hypotheken Darlehns-
Geſchäfte

gemacht werden und empfehle ich dies Unternehmen ſo
wohl Capitaliſten als Capitalſuchenden.

4 tige Capitalien zur feſten Anlage in guten
erſten Hypotheken ſind mir bereits in erheblichen Be
trägen zum Ausleihen übertragen

Merſeburg, den 1. Dezember 1881.
Friedrich Schultze Bankgeſchäft.

Gold und Silberſachen, Uhren, Betten,
Wäſche, Kleidungsſtücke u. ſ. w. werden

als Pfänder zu jeder Tageszeit angenommen von der
Bfandleihanſtalt von

Rudolf Ebeling-Schmaleſtraße 17.
NB. Betten, Wäſche und Kleidungsſtücke werden nun

ſauber und in gutem Zuſtande abgenommen.

kauft

ſowie Filz-Gurtpantoſfeln i in allen
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